
  

 

 

   

 

  

 

 

   

   

     

    

   

  

   

 

Ablehnung der Reduktion von Fahrspuren am 

Gürtel 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte des Klubs der Freiheitlichen 

Bezirksräte stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 29.02.2024 gemäß § 24 GO BV 

folgende 

2. Resolution  

Die Bezirksvertretung des 16. Bezirks spricht sich gegen die Reduktion von Fahrspuren 
am Gürtel aus. 

Begründung 

Die sogenannten „Visionen“ mancher Parteien für den Gürtel stellen sich als 

impraktikable Illusionen heraus. Eine Reduktion des Gürtels auf zwei Autospuren würde 
vermehrt zu Abgasen, Lärmbelästigung und größerem Unwohlsein bei den Anrainern 
führen. Solange es übervolle öffentliche Verkehrsmittel gibt und Menschen, die auf ein 
Auto angewiesen sind, kann von einer Wegnahme von Fahrspuren nicht die Rede sein. 

Es gibt reichlich schlecht genutzte Fläche entlang des Gürtels, welche sinnvoll 
verwendet werden kann, ohne dabei den Verkehr zusätzlich zu belasten. Die Bürger in 

unserem Bezirk wünschen sich eine Entspannung der Verkehrssituation, nicht eine 
weitere, unnötige Belastung. 



  

 

 

 

 

     

         

 

KO Michael Oberlechner, MA   BR Britta Holzer, BA 

BR Heike Nepras 


